
Bekanntmachungen der Landesärztekammer Hessen
Geburtstage

Bezirksärztekammer Frankfurt

01.10.: Dr. med. Gerhard Curtze, Espoo, 

80 Jahre

02.10.: Dr. med. Wolfgang Galow,  

Oberursel, 85 Jahre

03.10.: Dr. med. Andreas Rohrbeck,  

Rodenbach, 65 Jahre

03.10.: Dr. med. Erich-Josef Wachter,  

Erlensee, 85 Jahre

04.10.: Dr. med. Thomas Heßler,  

Frankfurt, 70 Jahre

04.10.: Dr. med. Klaus Voigt, Frankfurt, 

80 Jahre

07.10.: Dr. med. Helga Zimpel-Erler, 

Frankfurt, 80 Jahre

10.10.: Dr. med. Carmen Welte,  

Frankfurt, 65 Jahre

12.10.: Clemens Hahn, Frankfurt,  

65 Jahre

13.10.: Dr. med. Barbara Reschke,  

Frankfurt, 85 Jahre

15.10.: Dr. med. Michael Würbach,  

Flörsheim, 75 Jahre

16.10.: Ursula Körfgen, Ober-Mörlen,  

65 Jahre

16.10.: Dr. med. Ralf Specht, Gründau,  

65 Jahre

16.10.: Dr. med./Univ.Nancy I Catherine 

Rüppel, Frankfurt, 70 Jahre

16.10.: Artur Diethelm, Frankfurt,  

80 Jahre

17.10.: Dr. med. Wolfgang Flach,  

Darmstadt, 75 Jahre

17.10.: Dr. med. Ute Consemüller,  

Linsengericht, 85 Jahre

19.10.: Dr. med. Dr. rer. nat. Harald  

Weigmann, Mainz, 65 Jahre

21.10.: Dr. med. Engelbert Spahn,  

Rodgau, 70 Jahre

22.10.: Dr. med. Elfi Haardt-Hofmann, 

Frankfurt, 65 Jahre

22.10.: Elisabeth Raupach, Offenbach,  

75 Jahre

23.10.: Dr. med. Frank-Thomas Heynold, 

Steinau, 75 Jahre

24.10.: Brigitte Boss, Freigericht, 65 Jahre

24.10.: Dr. med. Eva Engler, Frankfurt,  

70 Jahre

24.10.: Dr. med. Birgit Koch-Dallendörfer, 

Frankfurt, 70 Jahre

25.10.: Dr. med. Anja Massing, Frankfurt, 

65 Jahre

25.10.: Dr. med. Ute Schemuth, Bad 

Homburg, 85 Jahre

Fortsetzung nächste Seite
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Lösung des Kreuzworträtsels aus 7/8 2025

Waagerecht

1 Nifedipin 7 Esotropie 8 Myotonie 11 Boli 12 L-Dopa 13 Eklampsie 15 No 16 Pneumot-

horax 17 EKV 20 rostral 23. ...rose 25 Rigor 27 Ciztinin 28 Glioblastom 29 Ellenbogen

Senkrecht

1 Nebenhoden 2 Isokor 3 Folsäure 4 Dysmetrie 5 Iodmangel 6 Ptose 8 Mianserin 9 Opi-

pramol 10 Naevi 14 Purinbasen 16 postnatal 18 Klon 19 Arc de Cercle 21 Serokonversi-

on 22 agil 24 Oil 26 Ren

Lösungswort: Borreliose

Gefälschtes Anschreiben  

mit Zahlungsaufforderung

BGW warnt vor Betrugsversuch mit angeblichem 

DGUV-Präventionsmodul

Derzeit versenden Kriminelle E-Mails mit 

gefälschtem Absender zu einem angebli-

chen Präventionsmodul der Deutschen 

Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV). 

Diese E-Mails erreichten nun auch erste 

Mitgliedsbetriebe der Berufsgenossen-

schaft für Gesundheitsdienst und Wohl-

fahrtspflege (BGW). Die BGW weist da-

rauf hin, dass es sich bei dem Anschreiben 

mit Zahlungsaufforderung um einen Be-

trugsversuch handelt. Betriebe, die eine 

solche E-Mail erhalten, sollten die beige-

fügte Rechnung auf keinen Fall bezahlen.

Professionell gemacht,  

aber nicht echt

Die Betreffzeile lautet beispielsweise 

„Schreiben der DGUV zur Einführung des 

Präventionsmoduls 2025 – Handlungsbe-

darf“ oder auch „Pflicht zur Teilnahme am 

DGUV-Präventionsmodul – jetzt umset-

zen“. Ein angehängtes Anschreiben infor-

miert über ein angebliches digitales 

DGUV-Präventionsmodul. Dieses müssten 

Betriebe angeblich nutzen, um ihren Ver-

pflichtungen im Arbeitsschutz nachzu-

kommen. Ebenfalls angehängt ist eine 

Rechnung für die Teilnahmegebühr. 

Die Mails sind professionell gemacht und 

erwecken den Eindruck, von der DGUV 

beziehungsweise der Berufsgenossen-

schaft Nahrungsmittel und Gastgewerbe 

(BGN) zu stammen, doch dies ist nicht 

der Fall. Die Logos von DGUV und BGN so-

wie die Unterschrift des DGUV-Hauptge-

schäftsführers Dr. Stefan Hussy werden 

darin missbräuchlich verwendet. Das ge-

nannte Präventionsmodul der DGUV exis-

tiert nicht. Im Anschreiben werden eine 

Telefonnummer der BGN und eine E-Mail-

Adresse genannt, die beide falsch sind. 

Auffällig ist zudem, dass in den bisher be-

kannten Fällen eine ausländische Konto-

nummer für die Zahlung angegeben ist.

Im Schadensfall: Anzeige erstatten

Betroffenen, die bereits Zahlungen geleis-

tet haben, wird empfohlen, Anzeige zu er-

statten. Dazu nennt ihnen das Service-

Center der BGN unter Fon 0621 

4456-1581 das Aktenzeichen sowie den 

Mailkontakt der zuständigen Strafverfol-

gungsbehörde. Hier wurde eine zentrale 

Zuständigkeit eingerichtet, unabhängig 

vom Sitz der Geschädigten.

Fragen beantwortet auch die Infoline der 

gesetzlichen Unfallversicherung unter der 

kostenfreien Rufnummer 0800 60 50 40 4 

bzw. unter info@dguv.de.   (red)

mailto:info@dguv.de



